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Reinigung und Pflege versiegelter Böden

Grundsätzliche 
Hinweise

Für eine höhere Lebensdauer und ein gutes Aussehen der versiegelten Oberfläche bedarf es regelmäßiger 
Reinigung und Pflege mit abgestimmten Pflegemitteln. Nach ausreichender Trockenzeit der entsprechenden 
Oberflächenvergütung, ist vor der Nutzung des Bodens eine Erstpflege durchzuführen. Konsequenterweise 
empfehlen wir unsere Pflegesysteme, zur richtigen Auswahl unseren "Pflegeberater" in der Programm-
Übersicht beachten. Hier werden weitere wertvolle Hinweise gegeben. Die folgenden Pflege-Alternativen 
werden empfohlen:

Schonfrist Achtung: In den ersten 2 Wochen nur trocken reinigen und keine Teppiche auflegen. Möbel und andere 
schwere Einrichtungsgegenstände vorsichtig einbringen. Vor der ersten stärkeren Belastung ist eine 
Erstpflege durchzuführen. 

Rutschhemmende Unterlagen müssen für oberflächenbehandeltes Parkett geeignet sein (eventuell 
enthaltene Weichmacher können die Oberfläche schädigen).

Die Hinweise und Aussagen beziehen sich auf die im privaten Bereich üblichen Belastungen. Bei anderen 
oder höheren Belastungen bzw. Anforderungen bitten wir um detaillierte Rücksprache mit unserem Haus.

Pflegean-
weisung

.... nachweisbar übergeben
Der Parkettleger muss bei Abschluss der Arbeiten den Auftraggeber gezielt auf diese optimalen Pflegemittel 
ansprechen und bei Übergabe und mit der Rechnung (nachweisbar) die "Pflegeanweisung für 
Holzfußböden" übergeben, die weitere wertvolle Hinweise beinhaltet.

Wohnklima Die Werterhaltung des Holzfußbodens und das Wohlbefinden des Menschen erfordern die Einhaltung eines 
gesunden Raumklimas von etwa 18 - 20°C und 50 – 60 % relativer Luftfeuchtigkeit. Diesen geringen 
Aufwand (insbesondere im Winter) dankt  der Holzfußboden durch dauerhafte Schönheit.  Bei längerer 
Einwirkung von trockener Luft sinkt die Feuchtigkeit des Holzes und das Volumen des Holzes verringert sich. 
Hierdurch entstehen Fugen. Bei zu hoher Luftfeuchtigkeit kann Holz quellen, was eventuell zu Schäden am 
Boden führen kann.

Merkblätter Zur richtigen Anwendung sind unsere einzelnen aktuellen Produkt-Merkblätter zu beachten!

Pflege-Fibeln Zur Auswahl und Anwendung sind unsere einzelnen Pflege-Fibeln zu beachten!

Versiegelte 
Oberflächen

Ein geschlossener und intakter Film im empfohlenen Siegel-Aufbau oder durch Verwendung von 
schichtbildenden Ölen wird vorausgesetzt.

Es gibt folgende Alternativen:

>  Wasserbasierte Pflegemittel ohne zusätzlichen Poliervorgang  (die rutschhemmende Pflege):

Everclear, glänzend Pflegemittel pur und als Wischzusatz
Everclear, matt Pflegemittel pur und als Wischzusatz
Everclear Stop Pflegemittel pur und als Wischzusatz
Everclear Antistatik Pflegemittel pur und als Wischzusatz

Die Grundreinigung (= Entfernung der Pflegefilme) und Fleckentfernung erfolgt mit:
L94 Cleaner Wachsentferner wasserbasiert

Produkte dieser Kategorie trocknen ohne Poliervorgang. Sie sind bei sachgerechter Verwendung 
rutschhemmend. Voraussetzung für den Einsatz der wasserbasierten Pflegeprodukte ist, dass der Siegelfilm 
ausreichend geschlossen ist. Ist der Boden imprägniert oder weist die Versiegelung Beschädigungen 
auf, besteht die Gefahr, dass das Holz durch eindringendes Wasser vergraut.
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Reinigung und Pflege versiegelter Böden

Versiegelte 
Oberflächen

> Lösemittelbasierte, wachshaltige Pflegemittel (Die Polish/Flüssigwachs-Pflege):

L92 Fitpolish mit Zusatz natürlicher Rohstoffe, rutschhemmend (Polierverfahren)
L92 Fitpolish STOP gleitsichere Einstellung

Die Grundreinigung (= Entfernung der Pflegefilme) und Fleckentfernung erfolgt mit:
L91 Cleaner / KH-Verdünnung lösemittelhaltig

Produkte  dieser Kategorie  müssen poliert werden. Bei nicht sachgerechter Pflege kann steigende 
Glättegefahr entstehen.

Geölte / 
gewachste 
Oberflächen

Die so behandelten Oberflächen bilden üblicherweise keinen geschlossenen Film. 

Folgende Alternativen stehen zur Auswahl:

> Wasserbasierte Pflegemittel ohne zusätzlichen Poliervorgang:

Aqua-Satin-Polish Pflegemittel pur und als Wischzusatz

Die Grundreinigung (= Entfernung der Pflegefilme) und Fleckentfernung erfolgt mit:
L94 Cleaner Wachsentferner wasserbasiert

> Wachshaltige, lösemittelbasierte Pflegemittel (müssen poliert werden):

L92 Fitpolish mit Zusatz natürlicher Rohstoffe, rutschhemmend (Polierverfahren)
L92 Fitpolish STOP gleitsichere Einstellung
Superwax Hartwachspaste

Die Grundreinigung (= Entfernung der Pflegefilme) und Fleckentfernung erfolgt mit:
L91 Cleaner / KH-Verdünnung lösemittelhaltig

> Wachshaltige, lösemittelarme Pflegemittel:

Wachskehrspäne, sandfrei
Der Vorteil dieser Methode ist eine rationelle Reinigung und Pflege in einem Arbeitsgang. Dazu werden die 
Wachs-Kehrspäne aufgestreut und mit dem feinen Haarbesen abgefegt. Die Wachs-Kehrspäne werden so 
lange verwendet, bis sie schmutzig und trocken sind und dadurch keine Reinigungs- und Pflegewirkung 
mehr erzielen. 

Die Grundreinigung (= Entfernung der Pflegefilme) und Fleckentfernung erfolgt mit:
L91 Cleaner / KH-Verdünnung lösemittelhaltig

> Pflegemittel zum speziellen Nachölen:

Classic 100ProCare spezielles Pflegeöl zur Verwendung bei Böden, die mit Classic 100ProOil
behandelt sind.

Pflegeöl nur für Böden, die mit Classic-Öl Rustikal imprägniert sind.

Die Grundreinigung (= Entfernung der Pflegefilme) und Fleckentfernung erfolgt mit:
L91 Cleaner / KH-Verdünnung lösemittelhaltig

Mechanische/ 
abrasive 
Grund-
reinigung

Grundsätzlich kann ein Pflegefilm auch durch Verwendung  eines schwarzen Pad oder eines Schleifgitters 
entfernt werden. Diese Methode sollte wegen der Gefahr der Schädigung des Siegelfilms nur bei geölten 
Flächen erfolgen. In diesen Fällen sollte immer nach der abrasiven Grundreinigung eine Imprägnierung mit 
dem ursprünglich verwendeten Öl bzw. mit dem freigegebenen Pflegeöl erfolgen.
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